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Heinendruck: Falzmaschine von MB Bäuerle sichert den hohen Qualitätsanspruch

Wenn Kunst auf Technik trifft

Heinendruck mit Standort in

Düsseldorf besteht bereits seit

1929 und wird in der dritten

Familiengeneration geführt. Der

Großvater des heutigen Inha-

bers Wolfgang Heinen hatte da-

mals eine bestehende Drucke-

rei übernommen und damit den

Grundstein für eine nunmehr

über 80 Jahre andauernde Er-

folgsgeschichte gelegt.

Das vollstufige Druckunterneh-

men hat sich mit seinen 18 Mit-

arbeitern auf die Produktion an-

spruchsvoller Druckprodukte

spezialisiert, bei denen eine be-

sonders hohe Qualität gefordert

ist. »Wir machen Qualität sicht-

bar«, lautet nicht umsonst das

Credo von Wolfgang Heinen.

Zahlreiche Kunden aus den Be-

reichen Kunst und Kultur wis-

sen dies zu schätzen. Aus der

längjährigen Zusammenarbeit

mit internationalen Künstlern,

Galerien und Museen weiß man

bei Heinendruck, welche hohen

Ansprüche an die Wiedergabe

der Arbeiten gestellt werden.

Aber nicht nur die Kunstwelt

profitiert von der jahrelangen

Erfahrung. Werbeagenturen, öf-

fentliche Einrichtungen sowie

Kunden aus Industrie und

Dienstleistung wissen die Vor-

teile des hohen Beratungs- und

Produktions-Niveaus der Dru-

ckerei zu schätzen. Das Pro-

duktportfolio umfasst dabei

unter anderem Geschäftsaus-

stattungen, Karten, Prospekte,

Broschüren, Kataloge, Plakate

und Mappen. Eine weitere Spe-

zialität von Heinendruck ist da-

rüber hinaus die Herstellung

dreidimensionaler Objekte wie

zum Beispiel Verpackungen.

Hoher Grad an Automatisierung

sorgt für mehr Arbeitsflexibilität

Die technische Umsetzung er-

folgt dabei mittels eines um-

fangreich ausgestatteten Ma-

schinenparks auf insgesamt

1.600 m² Produktionsfläche.

»Modernste Technik für beste

Qualität« lautet die Devise bei

Heinendruck. Deshalb wurde es

auch notwendig, die beste-

hende manuelle Falzmaschine

zu ersetzen. »Unsere alte Falz-

maschine bereitete uns beson-

ders bei aufwändig einzurich-

tenden Aufträgen Probleme. Das

einfache Bedienkonzept und

die umfangreichen Automatisie-

rungs-Features der prestige-

Fold Net 52 hatten uns schnell

überzeugt«, begründet Petra

Trempelmann, Geschäftsführe-

rin bei Heinendruck, die Investi-

tionsentscheidung für die Falz-

maschine aus dem Hause MB

Bäuerle.

Das Falzsystem mit sechs Ta-

schen im ersten und vier Ta-

schen im zweiten Falzwerk

wurde Anfang 2011 installiert.

Dank durchgehender Automati-

Wolfgang Heinen und Petra Trempelmann (beide Geschäftsführung Heinen-

druck) vor der neuen vollautomatischen Falzmaschine prestigeFold Net 52,

zusammen mit dem Vertriebsbeauftragten der Niederlassung West von

MB Bäuerle, Sebastian Scheel (links).



sierung fahren nach Eingabe

des Bogenformates und der

Falzart oder durch Aufruf eines

gespeicherten Jobs im Flach-

stapelanleger Seitenanschläge

und Hinterkantentrenner in die

vorgegebene Stellung. An Aus-

richt- und Schrägrollentisch

nehmen die Lineale die erfor-

derliche Position ein. Im Falz-

werk stellen sich Taschenan-

schläge, Bogenweichen und

Falzwalzen auf die Falzart um.

Auf der Schuppenauslage wer-

den die Fangrollen positioniert.

Parameter wie Geschwindigkeit

oder Bogenabstand können

ebenfalls abgespeichert wer-

den, wodurch sich die Anlauf-

makulatur erheblich verringert.

20 Standardfalzarten für Paral-

lel- und Kreuzbrüche sind fest

programmiert und sofort abruf-

bar. Alle anderen Falzarten kön-

nen frei programmiert werden.

Ein Programmspeicher für mehr

als 200 Jobs ermöglicht die

exakte Reproduktion von Wie-

derholaufträgen.

»Der hohe Bedienkomfort des

Touchscreendisplays und die

Automatisierung sorgen dafür,

dass wir bei der Einteilung des

Bedienpersonals viel flexibler

agieren können, da die buch-

binderischen Kenntnisse nicht

mehr in dem Maße wie an der

manuellen Falzmaschine gefor-

dert sind. Außerdem hat sich

die Qualität bestimmter Pro-

dukte, die wir nach dem Falzen

erhalten, entscheidend verbes-

sert«, ergänzt Petra Trempel-

mann die weiteren Vorzüge der

neuen Falzmaschine prestige-

Fold Net 52. Das Formatspek-

trum der MB Bäuerle-Falzma-

schine reicht von 10 x 12 cm bis

52 x 85 cm.

Bereits 2010 erfolgte außerdem

die Investition in eine neue

Schneidemaschine, so dass es

nun möglich ist, im Bereich der

Druckweiterverarbeitung und

Veredelung vielseitige Produk-

tionsmöglichkeiten wie Schnei-

den, Rillen, Falzen, Perforieren,

Stanzen, Prägen, Zellophanie-

ren, Kaschieren und Binden mit

modernster Technologie inhouse

zu erledigen.

Zeichen setzen im Umweltschutz

Neben der Druckweiterverar-

beitung wurde in den letzten

Jahren auch im Drucksaal kräf-

tig investiert. 2009 schaffte man

sich eine neue Fünffarben-Off-

setdruckmaschine manroland

200 mit Lackwerk an. Und im

selben Jahr investierte man zu-

sätzlich in ein Digitaldrucksys-

tem von Konica Minolta.

Heinendruck ist zudem seit

2008 FSC- und PEFC-zertifi-

ziert und druckt seit 2009 kli-

maneutral. »Umweltschutz ist

ein Bereich, in dem wir als Dru-

ckerei Zeichen setzen können«,

sagt Petra Trempelmann ab-

schließend.

Heinendruck

Tel. 02 11 / 31 16 17-0

MB Bäuerle

Tel. 0 77 24 / 8 82-0
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Fünffarben-Druckmaschine manroland 200 mit zusätz-

lichem Lackwerk bei Heinendruck, Düsseldorf.

Das Digitaldrucksystem bizhub Pro C6501 von Konica

Minolta ist für kleine Auflagen optimal.

Die Vielfalt hochwertig produzierter

Druckerzeugnisse zeichnet Heinen-

druck aus.


